
Meier, Heinrich

Maurer, Maurermeister, Hochbau­
techniker, Diplomwirtschaftler

Stellvertreter des Ministers für 
Glas- und Keramikindustrie der DDR

1193 Berlin

NDPD-Fraktion 
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Geboren am 9. Dezember 1916 in Detmold als Kind einer Arbeiterfamilie. 
Verh. Volksschule. 1931—1933 Lehre als Maurer, 1938 Maurermeister­
prüfung. 1936—1938 Baufachschule—Hochbautechniker. 1950 NDPD und 
FDGB. 1950—1954 Fernstudium an der ASR Potsdam-Babelsberg — 
Diplomwirtschaftler. Seit 1950 Mitgl. des HA, seit 1951 Mitgl. des PV und 
seit 1977 des Präsidiums des HA der NDPD. 1951—1963 hauptamtlich im 
Sekretariat des PV der NDPD tätig. 1963—1965 Abtltr., 1965—1972 Stellv, 
des Vors, der Staatlichen Plankommission, seit 1972 Stellv, des Ministers 
für Glas- und Keramikindustrie der DDR. Seit 1961 Vizepräsident der 
Freundschaftsgesellschaft DDR — Südostasien. Seit 1954 Abg., 1954—1958 
Mitgl. des Verfassungsausschusses, 1958—1963 Schriftführer des Ständigen 
Ausschusses für Wirtschafts- und Finanzfragen und Mitgl. des Wirt­
schaftsausschusses, 1963—1976 Stellv, des Vors, des Ausschusses für In­
dustrie, Bauwesen und Verkehr.
WO in Gold und in Silber, zweimal Banner der Arbeit Stufe I, Verdienst­
medaille der DDR und weitere Auszeichnungen.

433


